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Saarbrücken, 19.01.2022. Auch in diesem Jahr unterstützt die SaarLB erneut 
Studierende der Deutsch-Französischen Hochschule (DFH) mit zwei 
Stipendien in Höhe von jeweils 3 000 Euro. Gestern wurden die beiden 
„SaarLB-DFH-Stipendien“ in der „Villa Europa“, den Räumlichkeiten der DFH in 
Saarbrücken, offiziell an die beiden Studierenden übergeben. 

„Für uns als Deutsch-Französische Regionalbank ist die Kooperation mit der 
Deutsch-Französischen Hochschule von jeher eine wichtige Verbindung – auch 
hier möchten wir durch unser Engagement ein Zeichen im Bereich der 
Nachwuchsförderung setzen. Die Hochschule schafft mit ihren 208 
Partnerhochschulen eine hervorragende Basis für ihre über 6 300 Studierenden 
und bereitet diese exzellent auf ihr anstehendes Berufsleben vor. 
Ihre binationalen Profile, gepaart mit ihrer deutsch-französischen Ausbildung 
und dem gezeigten Engagement haben die beiden Studierenden für die heute 
verliehenen SaarLB-DFH-Stipendien qualifiziert. Wir möchten die weitere 
Entwicklung der beiden Studierenden fördern und sie auch unterstützen“, so 
Katrin Spelz, Bereichsleiterin Personal & Kommunikation der SaarLB. 

Den Rahmen bildet eine Kooperationsvereinbarung zwischen der SaarLB und 
der DFH, auf deren Basis bereits in den letzten vier Jahren Stipendien für 
Nachwuchstalente der DFH ausgeschrieben wurden. 

Die ausgewählten Stipendiaten kommen aus dem deutsch-französischen 
Masterstudiengang Management Sciences mit Schwerpunkt Finanzen, sowie 
dem Studium der Rechtswissenschaften und studieren an folgenden 
Einrichtungen:  
 

 Université de Lorraine / Hochschule für Technik und Wirtschaft des 
Saarlandes  

 Université de Lorraine / Universität des Saarlandes  

 
„Wir freuen uns, dass die SaarLB als unser langjähriger Partner auch dieses 
Jahr wieder Stipendien an zwei DFH-Studierende vergibt, die neben fundiertem 
Fachwissen auch über sprachliche und interkulturelle Kompetenzen verfügen. 
Sie bekräftigt damit ihr Engagement für grenzüberschreitende Kooperation auf 
höchstem Niveau – im Studium wie auch im Beruf.“, betonte Dr. Jörg Nestler, 
stellvertretender Generalsekretär der DFH 
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Hintergrund: Die Deutsch-Französische Hochschule  
 
Die Deutsch-Französische Hochschule ist eine binationale Einrichtung, die 
1997 anlässlich des deutsch-französischen Gipfels von Weimar gegründet 
wurde. Ihr Netzwerk aus 208 Hochschuleinrichtungen in Deutschland, 
Frankreich und einigen Drittländern bietet den jährlich rund 6 400 Studierenden 
insgesamt über 180 integrierte binationale und trinationale Studiengänge an. 
Ziel der DFH ist die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Deutschland und 
Frankreich in den Bereichen Hochschule, Forschung und Ausbildung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses.  

 
Bildunterschrift: v.l.n.r.: Jörg Nestler, Stellvertretender Generalsekretär der DFH, 

Solène Grimoin, Jeanne Florence Gossert, Katrin Spelz, Leiterin Personal und 

Kommunikation der SaarLB; Copyright: DFH-UFA 

 

 

Corona-Info: Die Veranstaltung wurde unter Berücksichtigung der aktuellen 

Sicherheits- und Hygienemaßnahmen durchgeführt. 
 
 
 
 
  

Referent für Kommunikation, Medien und Personal bei der SaarLB 
 

PHILIPP WERTHMÜLLER 
Telefon: +49 681 383 - 1264  |  Mobil: +49 151 110 683 91  
E-Mail: philipp.werthmueller@saarlb.de 

Ihre Ansprechpartnerin DFH: 
 

EVE KIEFFER 
Telefon: +49 681 93812-189    
E-Mail: kieffer@dfh-ufa.org 
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Die SaarLB… 
 
… ist die deutsch-französische Regionalbank. Wir bieten für beide Länder 
grenzüberschreitende Kenntnis der Märkte, Geschäftsusancen und 
Rechtsnormen. Unsere Wurzeln liegen neben dem Saarland (und 
angrenzenden Gebieten in Deutschland) auch im benachbarten Frankreich, 
hier insbesondere in Elsass-Lothringen. In dieser im besten Sinne europäisch 
aufgestellten Region sehen wir hervorragende Zukunftschancen.  
 
… konzentriert sich auf den Mittelstand. Wir betreuen Firmenkunden, 
Immobilieninvestoren und Projektfinanzierungen (insbesondere Erneuerbare 
Energien), Vermögende Private und Institutionelle Kunden. Wir pflegen 
Partnerschaften auf Augenhöhe und bieten unseren Kunden fokussierte 
Finanzdienstleistungen.  
 
… versteht sich als Motor für die Wirtschaftsregion. Deren nachhaltigen 
Fortschritt wollen wir aktiv mitgestalten. Wir sind Partner für das Land und 
gemeinsam mit den Sparkassen auch für die Kommunen in der Region.  
 
… verfolgt eine konservative Refinanzierungsstrategie. Wir sind berechtigt, 
Pfandbriefe nach dem Pfandbriefgesetz sowie sonstige 
Schuldverschreibungen auszugeben. Die SaarLB ist Mitglied im Verband 
deutscher Pfandbriefbanken (vdp). 
 
… ist der Spezialist für nachhaltige Projektfinanzierungen im Bereich der 
Erneuerbare Energien. Daneben verfolgen wir seit 2014 konsequent die Ziele 
unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Im Zuge dessen betreiben wir unseren 
Hauptstandort in Saarbrücken seit 2015 klimaneutral. Ein mittelfristiges Ziel von 
uns ist der CO2-neutrale Betrieb aller Standorte. Seit März 2021 trägt die 
SaarLB den begehrten Prime Status der renommierten Nachhaltigkeitsagentur 
ISS ESG und gehört im internationalen Nachhaltigkeitsrating zu den besten 10 
% Banken in der Kategorie „Public & Regional Banks“. 
 
… hat eine Bilanzsumme von EUR 15,15 Mrd. Seit dem Geschäftsjahr 2017 
veröffentlicht die SaarLB einen Nachhaltigkeitsbericht. Wir beschäftigen rund 
516 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Basis: Geschäftsbericht 2020). Für 
unsere Personalpolitik sind wir ausgezeichnet worden mit den Siegeln 
„Familienfreundliches Unternehmen“ (IHK, Handwerkskammer und 
Landesregierung des Saarlandes) und „Fair Company“ (Portal karriere.de). 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.saarlb.de 


